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5.2.1 Gewaltschutzbeauftragte der Evangelischen Pfarrgemeinde A.u.H.B. 
Klagenfurt-Johanneskirche 

Die Gewaltschutzbeauftragte der Pfarrgemeinde spielt eine zentrale Rolle bei der Umsetzung von 

Maßnahmen zur Gewaltprävention und zum Kinderschutz in der Pfarrgemeinde. Als Bindeglied 

zwischen der Gemeinde und der Ombudsstelle ist sie Ansprechperson für Gewaltschutzfragen, 

Prävention und Schulungen. 

Sie schärft das Bewusstsein für das Thema, ermutigt zur Auseinandersetzung damit und sorgt 

dafür, dass es mindestens einmal jährlich in relevanten Gremien behandelt wird. Zudem 

dokumentiert und überprüft sie die Umsetzung der im Schutzkonzept festgelegten Maßnahmen. 

(Verdachts-)Fälle von Gewalt leitet sie an die Ombudsstelle oder den Weißen Ring oder Belladonna 

Frauenberatung weiter. Gemeinsam mit Kurator:in und Pfarrpersonen klärt sie die Situation und 

entwickelt passende Maßnahmen. 

MMag.3Angelika Rauberger 
1r + 0463/511607 (= Pfarramt, d.h. Möglichkeit, die Bitte um Rückruf im Pfarramt zu 
deponieren) 

g gsb.klagenfurt-johanneskirche@evang.at

5.2.2 Ombudsstelle für Gewaltschutz (österreichweit) 

Für alle Beschwerden und Anfragen im Zusammenhang mit (Verdachts-)Fällen von Gewalt steht 

die im Rahmen der Gewaltschutzrichtlinie neu geschaffene Ombudsstelle als zentrale Anlaufstelle 

zur Verfügung. Sie nimmt Meldungen entgegen und ist sowohl für allgemeine Anliegen als auch für 

konkrete Fälle ansprechbar. Betroffene erhalten bei Bedarf Unterstützung bei der weiteren 

Vorgehensweise. 

Die Ombudsstelle leitet Maßnahmen zum Schutz vor Gewalt ein, arbeitet eng mit externen 

Fachstellen zusammen und entwickelt passende Interventionsstrategien. Zudem dokumentiert und 

überprüft sie die Umsetzung dieser Maßnahmen, um deren Wirksamkeit und den Schutz der 

Betroffenen sicherzustellen. 

Mag. a Astrid Winkler 
1r +43 699 188 78 098 
g ombudsstelle@evang.at 
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